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Die europäische Nahrungsmittel- und Getränkebranche auf dem Weg  
zu Null Treibhausgasemissionen.

Die europäische Lebensmittelbranche kann ihre Wettbewerbsfähigkeit  
gegenüber der weltweiten Konkurrenz erhöhen, indem sie die Energieeffizienz 
in der Produktion verbessert. 
 
Ziel des Projekts GREENFOODS ist die Entwicklung von Hilfsmitteln, die  
Unternehmen der Nahrungsmittel- und Getränkeindustrie dabei unterstützen, 
ihre Energieeffizienz zu verbessern und erneuerbare Energien einzusetzen.  
In der europäischen Lebensmittelindustrie wurden in über 200 Audits wichtige 
Akteure befragt sowie vorhandene Förderprogramme erfasst und evaluiert. 

Es wurde ein umfangreiches Trainingsprogramm entwickelt, um die Hilfsmittel 
zu verbreiten und die Zielgruppe bei der Identifikation und Umsetzung von 
Maßnahmen zur Energieeinsparung zu unterstützen. In Deutschland findet 
das dreitägige Modul Anfang Juni 2015 statt.

Ansprechpartnerin: Barbara Sturm 
E-Mail: barbara.sturm@uni-kassel.de

www.green-foods.eu

Die Lebensmittel- und Getränkeherstellung ist der größte Produktionssektor  
in Europa. Die Branche erzielt den höchsten Umsatz und die größte Wert-
schöpfung, es werden die meisten Mitarbeiter beschäftigt und der Energieeinsatz 
ist enorm. Um die Wettbewerbsfähigkeit dieser wichtigen Branche gegenüber 
der weltweiten Konkurrenz zu steigern, sollte die Energieeffizienz verbessert 
und gleichzeitig Produktionskosten und Treibhausgasemissionen reduziert 
werden. 

Mit nur geringen oder zum Teil ganz ohne Investitionen ist in sehr vielen  
Betrieben eine Energieeinsparung von 10 bis 25 Prozent möglich. Die  
detaillierte Analyse des Energieeinsatzes und die Betrachtung innovativer, 
bereits branchenerprobter Lösungen helfen, diese und oft noch weitere  
Potenziale zu erschließen.

•	 Ergebnisse einer europaweiten Untersuchung zu Energieverbrauch und 
Effizienzmaßnahmen in der Lebensmittelindustrie

•	 Umsetzungsbeispiele kleiner, mittlerer und großer Unternehmen aus 
Deutschland und Europa

•	 Vorstellung geeigneter Technologien und Maßnahmen zur Reduktion von 
Energieverbrauch und -kosten

•	 Vorstellung „Nationaler Aktionsplan Energieeffizienz“
•	 Überblick aktueller Förderprogramme

Die Veranstaltung richtet sich an:
Werks- und Produktionsleiter, Energiebeauftragte, Energiemanager,  
Umweltschutzbeauftragte, Prozess-Ingenieure, Betriebstechniker, Facility-
Manager sowie Energiedienstleister und Anlagenplaner.

Gefördert durch

Unterstützt von



Programm

10:00 Uhr	 Begrüßung
	 Prof. Dr. Klaus Vajen, FG Solar- und Anlagentechnik, Universität Kassel
	 Prof. Dr. Jens Hesselbach, IdE Institut dezentrale Energietechnologien, Kassel

10:15 Uhr 	 Vorstellung des EU-Projekts GREENFOODS
	 Umsetzungsbeispiele und Ergebnisse aus 200 Audits aus der europäischen Lebensmittelindustrie
	 Dr. Barbara Sturm, Leiterin Nacherntetechnologien und Verarbeitung, FG Agrartechnik, Universität Kassel

10:45 Uhr	 Energieeffizienz in der milchverarbeitenden Industrie
	 KWK-gerecht in die Zukunft!
	 Gregor Schumm, FG Umweltgerechte Produkte und Prozesse, Universität Kassel 
	 Matthias Philipp, IdE Institut dezentrale Energietechnologien, Kassel

11:15 Uhr 	 Kaffeepause

11:30 Uhr	 Solare Prozesswärme für Industrie und Gewerbe
	 Anwendungsgebiete und Umsetzungsbeispiele aus der Lebensmittelindustrie inkl. Kosten-Nutzen-Analyse
	 Dr. Bastian Schmitt, IdE Institut dezentrale Energietechnologien, Kassel

12:00 Uhr	 Energieeffiziente Lebensmittelverpackungen
	 Maßnahmen für die kunststoffverarbeitende Industrie – von der Forschung in die Praxis –	
	 Heiko Dunkelberg, IdE Institut dezentrale Energietechnologien, Kassel 
	 Benjamin Rommel, FG Umweltgerechte Produkte und Prozesse, Universität Kassel	

12:30 Uhr	 Mittelstandsinitiative Energiewende und Klimaschutz 
	 Fördermöglichkeiten und -programme nicht nur für mittelständische Unternehmen
	 Dr. Gerold Kreuter, Industrie- und Handelskammer Kassel-Marburg

13:00 Uhr 	 Mittagspause mit Gelegenheit zum Netzwerken und Erfahrungsaustausch



Termin und Veranstaltungsort Anfahrt

Anmeldung

Freitag, 20. Februar 2015

Gießhaus
Mönchebergstr. 5
34109 Kassel

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.

Bitte melden Sie sich bis zum 17. Februar 2015 an.

Tel.:     0561 804 2634
Fax.:    0561 804 3993
E-Mail: bschmitt@uni-kassel.de

Hiermit melde ich mich für die Veranstaltung „Erneuerbare Energien 
und Energieeffizienz in der Lebensmittelindustrie“ an.
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